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Trends – Handelstrategien – Handelsplattformen

Ihre Referenten

Was bringt die
2. Handelsperiode



Ziel der Tagung
Der EU Emissionshandel ist weltweit das erste internationale
System für den Handel mit CO2-Emissionsrechten. Der natio-
nale Allokationsplan der zweiten Handelsperiode (NAP II) legt
für die Industrie und Energieerzeugung neue Obergrenzen
gegenüber den bisherigen Emissionen fest.
Auf diesem Weg soll mehr Knappheit und höhere Preise der
CO2-Zertifikate erreicht und CO2-Emissionen weiter reduziert
werden.
Für alle Unternehmen, welche die Minderungsziele nicht
erreichen gilt weiterhin die Notwendigkeit, zusätzlich
CO2-Berechtigungen zu kaufen. Andererseits werden Unter-
nehmen, die ihre Emissionen über die Minderungsziele hinaus
senken, durch den Verkauf ihrer CO2-Zertifikate an der Börse
finanziell erheblich von dem Handelssystem profitieren.
Die Tagung verdeutlicht Ihnen die Konsequenzen der
aktuellen Entwicklung und zeigt Ihnen Handelsstrategien auf.
Einzelfragen wie die steuerliche Behandlung des Zertifikate-
handels sensibilisiert Sie für weitere finanzielle Auswirkungen
für Ihr Unternehmen.
Befassen Sie sich aktiv mit der Entwicklung des Marktes
und nutzen Sie die Gelegenheit, Ihre Fragen zum CO2-Zerti-
fikatehandel mit Experten zu diesem Thema im kleinen
Teilnehmerkreis zu diskutieren.

Teilnehmerkreis
Vorstände, Werksleiter
Sachverständige
Händler von Emissionsberechtigungen
Verbände Umweltorganisationen
Unternehmensberater
Rechtsanwälte
Mitarbeiter aus den Abteilungen

CO2-Emissionshandel
Umweltmanagement
Unternehmensentwicklung
Energiehandel
Recht

von
Energieversorgungsunternehmen
Energieintensiven Industrieunternehmen
Banken, Finanzdienstleister
Versicherungen

Referenten
Sven Kransel

E.ON Kraftwerke GmbH,
Hannover

Der Referent ist seit 2004 Experte und In-House-Consultant für
internationale Rechnungslegung im Nordbereich des E.ON
Konzerns und berät Erzeugungs- und Verteilungsunternehmen.
Zuvor war er viele Jahre bei PwC tätig.

Lars Mähl

Bayerische Landesbank
Financial Markets
Energy & Commodity Solutions

Lars Mähl ist Senior Händler im Energie- und Rohstoffhandel
der BayernLB und hat den Handel mit CO2-Emissionsrechten
(EUA, ERU und CER) maßgeblich mit aufgebaut. Weiterhin ist
er Geschäftsführer der Energy & Commodity Services GmbH.

Alexander Winzer

Geschäftsführer, Climate Corporation
Emissions Trading GmbH,
Mödling, Österreich

Der Referent kann auf langjährige, praktische Erfahrung
sowohl im regulatorischen Bereich als auch bei den im Emissi-
onshandel eingesetzten Handelsinstrumenten zurückgreifen.
Als Projektmanager der Handelsplattform „Carbon Pool
Europe“ ist er für Umsetzung und Betrieb dieser CO2-Spot-
Handelsplattform verantwortlich.

Tagungsleitung
Nino Turek

Fichtner Carbon Management GmbH,
Stuttgart

Der Referent ist seit 1997 bei der Fichtner GmbH & Co. KG im
Bereich Energiewirtschaft tätig und leitet die Entwicklung des
Geschäftsfeldes Emissionshandel, CDM, JI. Zusätzlich baut er
bei der Fichtner Carbon Management GmbH ein Portfolio mit
eigenen CDM/JI Projekten auf.
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> 9.00 Uhr

Eröffnung der Tagung durch den
Tagungsleiter
Nino Turek, Fichtner Carbon Management GmbH, Stuttgart

> 9.10 Uhr

Aktueller Trend im CO2-Handel
Nino Turek, Fichtner Carbon Management GmbH, Stuttgart

Welt im Wandel: Wirtschaftsklima und Treibhausgas-
reduktion
Positionierung der EU für die 2. Handelsperiode –
Technologie und Macht
Der Emissionshandel ist erst der Anfang
USA entdecken als global Player beim Emissionshandel
den Klimaschutz

> 9.45 Uhr

Vorgaben zum Handel mit
CO2-Zertifikaten
Nino Turek, Fichtner Carbon Management GmbH, Stuttgart

Was hat die EU aus der 1. Handelsperiode gelernt?
Was heißt das für Deutschland und was ist neu für Sie?
Auktionierung – eine neue Dimension
Wie viel Geld sparen Sie durch Clean Development
Mechanism (CDM) und Joint Implementation (JI)?
Neue Sektoren im Emissionshandel – steigt der Bedarf
an Zertifikaten?

> 10.45 Uhr Kaffeepause

> 11.15 Uhr

CO2-Zeritifkate als Handelsware
Lars Mähl, Bayerische Landesbank,
Financial Markets, Energy & Commodity Solutions, München

Märkte: Forward- und Spotmarkt
Produkte: EUA, CER und ERUs
Chancen und Risiken

> 12.30 Uhr Diskussion

> 12.45 Uhr Gemeinsames Mittagessen
mit anschließender Kaffeepause

> 13.45 Uhr

Steuerliche Behandlung des CO2-
Handels – Darstellung ausgewählter
Bilanzierungsfragen
Sven Kransel, E.ON Kraftwerke GmbH, Hannover

Bilanzielle und steuerliche Aspekte
Ansatz vom Emissionsberechtigungen
Bewertung der Vorräte und Rückstellungen
Einzelne Aspekte aus unterschiedlichen Rechungs-
legungssystemen

> 15.00 Uhr Kaffeepause

> 15.30 Uhr

Handelsplätze und Handelsstrategien
im EU ETS
Alexander Winzer, Climate Corporation, Mödling

Übersicht Handelsplätze: ECX, PowerNext, EEX, NordPool,
Carbon Pool Europe
Welcher Handelsplatz ist der „richtige“ für mein Unterneh-
men?
Überblick über Handelsstrategien der Teilnehmer am Car-
bon Pool Europe (vom Einmalverkauf bis zum Portfolioma-
nagement)
Handelsstrategien für die Phase von 2008-12 (EUA/CER
Swap, Banking etc.)

> 16.30 Uhr Abschließende Diskussion

> ca. 17.00 Uhr Ende der Fachtagung
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Ihr Programm im Überblick
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FORUM • Institut für Management GmbH • Postfach 10 50 60 • D-69040 Heidelberg
Tel. +49 62 21 500-500 • Fax +49 62 21 500-555 • www.forum-institut.de

So melden Sie sich an
Anmelde-Information:

FORUM · Institut für Management GmbH
Postfach 10 50 60 · D-69040 Heidelberg

Anmelde-Hotline: +49 6221 500-501
Tagungs-Nr. 07 11 784 I

Internet:
Internet: www.forum-institut.de

Termin/Veranstaltungsort:
Donnerstag, 29. November 2007, 9.00 bis 16.30 Uhr
Steigenberger City Hotel
Lange Str. 5-9 · 60311 Frankfurt
Tel. +49 69 21930-0 · Fax +49 69 21930-599

Gebühr:
€ 890,– (+ 19% MwSt.) inklusive umfangreicher Dokumen-
tation, Arbeitsessen, Erfrischungen und Kaffeepausen.

Zimmerreservierung:
Für FORUM-Teilnehmer steht ein begrenztes Zimmerkontin-
gent zu Vorzugskonditionen im Tagungshotel zur Verfügung.
Bitte beachten Sie, dass das Abrufkontingent für Veranstal-
tungsteilnehmer automatisch 4 Wochen vor Veranstaltungs-
beginn verfällt. Bitte nehmen Sie die Zimmerreservierung
direkt im Hotel vor unter Berufung auf das FORUM-Kontingent
und die Tagungsnummer.

Anmeldung unter
anmeldung@forum-institut.de oder
Fax +49 6221 500-555

Anmeldeformular
Ja, ich nehme teil an der Tagung

CO2-Zertifikatehandel
29. November 2007 in Frankfurt am Main

Ich bin an weitergehenden Informationen über FORUM-Veranstal-
tungen interessiert und damit einverstanden, dass mir diese auch
per E-Mail übermittelt werden.

Name, Vorname

Position/Abteilung

Firma

Straße

PLZ/Ort/Land

Tel.

Fax

E-Mail

Internet

Ansprechpartner/in im Sekretariat

Datum, Unterschrift

Rückfragen und Informationen
Für Ihre Fragen zur Tagung CO2-Zertifikatehandel und unserem
gesamten Programm stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung.

Mirko Jorra
Konferenzmanager
Tel. +49 6221 500-720
E-Mail: m.jorra@forum-institut.de

AGB
Eine Stornierung der Seminarteilnahme ist gegen eine Bearbeitungs-
gebühr von € 50,– (+ 19% MwSt.) bis zwei Wochen vor dem jeweiligen
Seminartermin möglich. Bei Stornierungen bis zu einer Woche vor
Seminarbeginn wird die Hälfte der Seminargebühr, danach die volle
Seminargebühr fällig, es sei denn, es wird ein Ersatzteilnehmer gestellt.
Umbuchungen werden wie Stornierungen behandelt. Bei Seminarabsa-
gen durch den Veranstalter aus organisatorischen oder sonstigen Grün-
den wird die gezahlte Gebühr voll erstattet. Weitergehende Ansprüche
sind ausgeschlossen. Zur Fristwahrung müssen Stornierungen schriftlich
per Post oder Telefax, zu Händen der Abteilung Registrierung, eingehen.
Erfüllungsort für alle Ansprüche ist der Sitz des Veranstalters. Gerichts-
stand ist Heidelberg. Wir empfehlen den Abschluss einer Seminarrück-
trittskostenversicherung. Details finden Sie unter www.erv.de


